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Berlin darf nicht länger ausgebremst werden. Es muss endlich wieder vorwärts gehen. Ich
will gemeinsam mit euch ein Berlin gestalten, das mutiger, gerechter und verlässlicher ist
als das, was Schwarz-Rot dieser Stadt heute zumutet. Ich trete an, weil ich überzeugt bin,
dass Berlin etwas Besseres verdient. Damit Berlin wieder besser funktioniert. Für alle.
Nicht nur für die Lautesten.

Ich bin nicht in Berlin geboren. Ich bin hierhergezogen, weil Berlin das Versprechen war,
dass hier alles möglich ist. Dieses Versprechen löst die Stadt aber gerade nicht ein. 

Liebe Freundinnen und Freunde,
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verheiratet (römisch-katholisch), 2 Söhne, dadurch Alba-Fan
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Instagram: @bettinajarasch

Kontakt 

Viele Menschen erleben im Alltag gerade das Gegenteil von Freiheit und Möglichkeiten. Sie
stehen im Stau, warten auf verspätete Bahnen, leiden unter der Hitze in den Kiezen, fühlen
sich ohnmächtig angesichts immer weiter steigender Mieten und Energiepreise und fühlen
sich alleingelassen von einem schwarz-roten Senat, der Probleme kleinredet, statt sie zu
lösen. Und so das Vertrauen immer weiter verspielt.

Ich will ein Berlin, das funktioniert, weil das die Grundlage für Freiheit, Gerechtigkeit und
Zusammenhalt ist. Eine Stadt, in der Mobilität Teilhabe ermöglicht, statt täglich Zeit, Kraft
und Nerven zu rauben. Eine Stadt, die in erneuerbare Energien, stabile Infrastruktur und
lebenswerte Kieze investiert. Eine Stadt, die ihre Wirtschaft stärkt, weil sie offen für
Innovationen ist, verlässlich und zukunftsfähig. Und eine Stadt, die ihre Demokratie
schützt, indem sie zeigt: Politik kann gestalten, Politik kann liefern, Politik kann einen
Unterschied machen.

Politik, die liefert: Ein Berlin, das funktioniert.

Erfahrung, die zählt: Berlin mutig nach vorne bringen.
Dafür stehe ich seit vielen Jahren. Als Senatorin für Mobilität, Umwelt, Klima- und
Verbraucherschutz habe ich Verantwortung übernommen und auch gegen Widerstände für
eine soziale, ökologische und moderne Stadt gekämpft. Ich kenne die Herausforderungen
Berlins und der Berliner Verwaltung. Ich kenne die Härte politischer Auseinandersetzungen 

Politische Stationen
2011 - 2016: Landesvorsitzende Bündnis 90/Die Grünen Berlin 
2016 - 2021: Mitglied des Abgeordnetenhauses von Berlin
2021 - 2023: Bürgermeisterin und Senatorin für Umwelt,
Mobilität, Verbraucher- und Klimaschutz 
seit 2023: Fraktionsvorsitzende im AGH
Co-Spitzenkandidatin zur AGH-Wahl 2026



und ich weiß, was es braucht, um in Berlin wieder voranzukommen.

Schwarz-Rot zeigt jeden Tag, wie man eine Stadt ausbremst. Ich will das Gegenteil. Ich will
ein Berlin, das nach vorne geht. Unabhängig, erneuerbar, bezahlbar. Denn eine Stadt, die
nicht funktioniert, verliert Vertrauen. Wer erlebt, dass der Alltag immer mühsamer wird,
dass Politik nicht liefert und dass Zukunft nur noch verwaltet wird, verliert irgendwann den
Glauben daran, dass sich etwas verändern lässt. Und davon profitieren diejenigen, die
unsere Demokratie angreifen. Damit dürfen wir uns nicht abfinden.

Verantwortung, die verbindet: Unser Angebot für Berlin
Also lasst uns das gemeinsam ändern. Ich will, dass wir Grüne zeigen, dass Freiheit mehr ist
als ein Versprechen. Dass Freiheit im Alltag beginnt. Mit der bezahlbaren
Wärmeversorgung. In der verlässlichen Bahn. Auf sicheren Wegen. In einer Stadt, die
niemanden zurücklässt. 

Ich bewerbe mich um Platz 1, weil ich gemeinsam mit Werner Graf Verantwortung
übernehmen will. Für einen Wahlkampf, der klar macht, worum es geht. Und nach der Wahl
für ein Berlin, das funktioniert. Für Freiheit im Alltag.  Für den Schutz unserer Demokratie.
Für ein Berlin, in dem wieder alles möglich ist.

Dafür bitte ich um Euer Vertrauen und Eure Stimme.

Eure Bettina Jarasch


